
 Sport- und Freizeitclub Berlin – Friedrichshain e.V.  
 

Mitgliederversammlung am 15.04.2016 
 

Protokoll 
 
 
 
Tagesordnung  
 

1. Begrüßung  
2. Beschlussfähigkeit 
3. Bericht Vorstand 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl der Gremien 
7. Beiträge in der Zukunft 
8. Sonstiges 

 
 
Top 1 – Begrüßung  
 
Herr Andres eröffnet 18.20 die Versammlung mit 27 Mitgliedern und stellt die Funktions-
träger vor. 2 weitere Personen kommen leicht verspätet. 
 
 
 
Top 2 – Beschlussfähigkeit 
 
Es wird formal die Beschlussfähigkeit festgestellt, da die Vereinssatzung keine Mindestanzahl 
feststellt.  
 
 
 
Top 3 – Bericht des Vorstandes  
 
Frank Guzewski, der die kommissarische Leitung des Vereins seit Okt. 2015 übernommen hat, 
beschreibt die aktuelle Lage der Vereinsmitglieder: 155 Jugendspieler, 170 Fußballspieler 
Herrenbereich, 80 Fußballspieler Freizeitbereich, 236 Gymnastik. Danach geht er auf die 
Veränderungen im Vorstand ein. Hier kam es zum Wechsel im Bereichsleiter Herrenbereich 
sowie dem plötzlichen Ausscheiden des 1. Vorsitzenden, der auch nicht zur Sitzung erschien. 
Kommissarisch übernahm Frank Guzewski, der sich auch für die aktive Unterstützung bei 
Herrn Schippmann bedankte.  
 
 
 
 



Top 4 – Kassenbericht 
 
Kassenwart Jorma Lehmann stellt die finanzielle Situation des Vereins tabellarisch dar.  
Die Einnahmen des Jahres 2015 beliefen sich auf 37.726,89 Euro.  

• Beitrag: 34079,72 
• Aufnahmen: 897,50 
• Spenden: 2180,00 
• Sonstiges: 570,17 

Die Ausgaben beliefen sich auf 36.900,88 Euro  
• Trainer: 15640,50 
• Schiedsrichter: 4555,00 
• BFV: 2979,00 
• Sportmaterialien: 4395,62 
• Sonstiges: 4130,76,  
• Entnahme für Konto: 5200,- 

 
Zudem  wurde angemahnt, dass es immense Rückstände im Beitragsbereich gibt. Eine grobe 
Überschlagsrechnung weißt cirka 3000,- Euro Rückstände im Herrenbereich und knappe 
6000,- im Jugendbereich aus! 
 
Die finanzielle Situation des Casinos stellt sich wie folgt dar: Einnahmen: 37.813,67 zu 
Ausgaben: 39.679,54 ergibt ein Defizit von 1865,87 Euro. Das Defizit wird vor dem 
Finanzamt zu rechtfertigen sein. Als Sofortmaßnahme wurde präventiv das mit 3843,70 Euro 
zu Buche schlagende Sky Abonnement zum 30.09.2016 gekündet. Eine weitere Belastung 
ergibt sich aus einem Vertrag mit einer Kaffeefirma (Sortiment und Leihmaschine) bei der der 
Vertrag noch bis zum ende des Jahres 2020 besteht. Herr König empfiehlt dahingehend die 
fristgerechte Kündigung. 
Entscheidend auf das Ergebnis wirken sich auch eine Steuerrückzahlung von 3000,- (2011, 
2012) sowie die 3 Schließmonate des Casinos im Winter 2014/ 2015 aus.  
 
Der sich durch kleine Verschiebungen täglich ändernde Kassenbestand beträgt aktuell 3500,-
Euro. Wobei sich verschiedene terminliche Zahlungstätigkeiten mindernd auf das Ergebnis 
auswirken. (Abrechnungen der Mannschaften für das Halbjahr noch offen, viel ausgaben 
jedoch schon getätigt).  
Um die Ausgaben diverser Mannschaften und Abteilungen fair zu gestalten, wurde von Henne 
(1. Freizeit) der Vorschlag gemacht, einen transparenten Schlüssel zu entwickeln, der 
Beiträge und Zuwendungen des Vereins in ein einfaches, zu bestimmendes Verhältnis stellt. 
Herr Lehmann verweißt darauf, dass dies eine Aufgabe für den nächsten Vorstand sein wird.  
 
Bericht der Revisionskommission (Petz, Schippmann): 
 
1. Prüfung: Mai 2015 Prüfung für 2014 – keine Beanstandungen bis auf kleinere Mängel in 
der Zuweisung von Quittungen (behoben).  
 
2. Prüfung 2015 (Stichtag 31.12.2015) Feststellung der hohen Beitragsschulden die aus den 
Jahren 2014/ 15 resultieren. Die Einnahmen & Ausgaben sind nachvollziehbar, die 
Forderungen müssen jedoch schnellstmöglich gestellt werden.  
 
Bezüglich der Steuerrückzahlungen von 2010 - 2012 wird versucht, die Mängel zu erkunden 
und ggf. Belege nachzureichen, um den Schaden zu minimieren.  



Top 5 – Entlastung des Vorstandes  
 
Auf Antrag von Herrn Schippmann soll die Entlastung nicht für den gesamten Vorstand 
zusammen, sondern einzeln erfolgen. Für diesen Antrag stimmten 23 Mitglieder bei 3 
Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. 
 

 Fürstimme Gegenstimme Enthaltung 
Max Helm: 25  3 

Jorma Lehmann 26  2 
Frank Guzewski 26  2 

Oliver Kirste 4 6 17 
Markus Jürgensen 3 20 4 

 
Zu Herrn Jürgensen gab es eine rege Diskussion bezüglich noch ungeklärter Rechnungen und 
Quittungen hinsichtlich seiner Entlastung. Hier wurden verschiedene Argumente ausgetauscht, 
die seine unbestrittenen Leistungen für den Verein den noch ungeklärten Forderungen 
gegenüberstellten. Im Interesse einer vollständigen Aufklärung aller Geschäftsvorgänge 
befand die Mehrheit der Anwesenden die Entlastung für nicht angebracht.  
 
Herr Andres (Sitzungsleiter)  stellt die teilweise Entlastung der Mitglieder fest.  
 
Die Amtszeit endet somit für den gesamten Vorstand. Die beiden nicht entlasteten Personen  
können ggf. nach Beseitigung von bestehenden Unklarheiten bei der nächsten Mitglieder-
versammlung entlastet werden.  
 
Zusatz: Ein Antrag durch Herrn Schippmann auf Vereinsausschluss von Herrn Jürgensen 
wurde vor der Abstimmung vom Antragssteller zurückgezogen.  
 
 
Top 6 – Wahl der Gremien 
 
Kurzvorstellung der Personen: 

• Sven Schwarz – als (Jugendleiter) 
• Frank Guzewski – als (Vorsitzender) 
• Jorma Lehmann – als (Kassenwart)  
• Renate Eier (Gymnastikgruppe) – (Kassenwart) 
• Thomas Schippmann – (Herrenbereich) 

 
(Gewählt wird nur eine Person für den Vorstand, die in Klammern vermerkten Positionen sind 
nur persönliche Vorstellungen). 
 
Die Wahlprozedere wurde so beschlossen, dass aufgrund mangelnder Alternativen der 
Vorstand im Block gewählt wird.  
 
Die vorgestellten Personen wurden mit 26 Für-, 0 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen für 
die nächste Amtsperiode von 2 Jahren gewählt.  
 
Die gewählte Revisionskommission (24 Fürstimmen, 4 Enthaltungen) setzt sich aus den 
Personen Lars Andres, Mario Petz, Ron König und Norbert Schlien zusammen.  
 



Top 7 – Beiträge in der Zukunft 
 
Anträge von Herr Schippmann:  
                                                                                          Dafür          Dagegen         Enthaltung 

1. Wegfall der Rabattregelungen (10 statt 12) 
 

18 7 3 

2. Säumnispauschale 5,- ab 3 Monaten Verzug 
 

14 9 4 

3. Erhöhung 12,- Erwachsene 6,- Jugendliche 
(Anpassung an das Vereinsumfeld)  

 

17 9 2 

4. Zahlung per Überweisung (Neumitglieder 
per Einzug oder Dauereinzug)  

 

5 13 8 

 
Die Änderungen sollen zur neuen Saison 2016/ 2017 in Kraft treten. Die Erhöhungen sollen 
insbesondere auch der Erhöhung der Qualität der Trainer dienen um den Verein auch 
zukünftig bessere Chancen zu generieren.  Der Gymnastikbereich ist von den Erhöhungen 
ausgenommen.  
 
In der Diskussion vor der Abstimmung wurde lange und ausgiebig darüber diskutiert, welche 
Zahlungsmodalitäten für den Verein am besten wären. Auf Argumente von Henne (Freizeit) 
er würde sich auch um die Mitgliederbeiträge im Freizeitbereich kümmern wurde leider nicht 
weiter eingegangen. Der Vorschlag von Ron König, die Vereinsbeiträge mannschaftsweise 
pro Halbjahr oder Quartal über einen Verantwortlichen abzuführen erfuhr zwar viel 
Unterstützung, scheiterte jedoch am Widerstand von Herrn Schippmann, der die zusätzliche 
Belastung für die Trainer unangemessen findet. Entsprechende Änderungswünsche / 
Vorschläge sollten zur nächsten Mitgliederversammlung eingereicht werden.  
 
Kontrovers wurde auch die Erhöhung der Vereinsbeiträge diskutiert. Dazu muss gesagt 
werden, dass diese generell nicht der Abstimmung bedürfen, dass heißt, der Vorstand kann 
eine Erhöhung auch alleine beschließen (Anpassung an das Umfeld – der SFC ist einer der 
günstigsten Vereine).  
Zur besseren Durchsetzung und höheren Akzeptanz dieser Maßnahme wurden die 
anstehenden Veränderungen jedoch zur Abstimmung auf der Mitgliederversammlung 
eingereicht. Die breiteste Akzeptanz erfuhr der Wegfall der Rabattregelung, da diese i.d.R. 
finanziell besser gestellte Personen bevorzugt. Hennes Argument, dass die Summe der 
Maßnahmen zu einer Erhöhung von bis zu 44% führen, überzeugte den Großteil der 
Anwesenden laut Abstimmungsergebnis  nicht.  
 
Anträge auf Satzungsänderung:             
                                                                                                 Dafür     Dagegen    Enthaltung 

1. ehrenamtlich tätige Personen sind beitragsfrei 
 

28 0 0 

2. Kinder ehrenamtlicher Personen sind beitragfrei  
 

28 0 0 

3. Ehrenamtspauschale von 20,- €/Monat für jedes 
Vorstandsmitglied   

 

14 4 9 

 
Die Satzungsänderungen werden somit vollzogen.  



Top 8 – Sonstiges  
 
Antrag zur Änderung des Vereinslogos: Der Vorschlag der 1. Freizeit wird ausgehangen und 
zur nächsten Sitzung zum Antrag gebracht.  
 
Der neue Vorstand wird die Mitglieder über die Besetzung des Vorstandes und den nächsten 
angedachten Termin zur Mitgliederversammlung informieren.  
 
Herr Andres schließt 21.15 die Sitzung und dankt den Anwesenden für die rege Beteiligung 
an den Diskussionen.  
 
 
 
 
Protokoll: Schlien, König                                                                    Berlin, den 15.04.2016 
 
 


